
Der Ent wurf des Wirtschaftspl anes 2017 liegt (als Best andt eil des Haushaltspl an- Ent wurfs der 

St adt Bergneust adt) den Ausschuss mit gliedern vor. 

 

Der Erfol gspl an weist einen Ertrag von 1. 956. 000 € und ei nen Auf wand von 1. 811. 000 € aus. 

Der gepl ant e Überschuss von 144. 000 € stellt die St a mmkapital verzi nsung mi t 5, 5 % dar.  

 

Di e Positi onen des Erfolgspl anes si nd i m Wesentlichen den Auf wendungen des Vorj ahres 

angepasst. Absehbare Kostenstei gerungen si nd berücksi chti gt. I m Jahr 2017 wird die 

Rohr net zspül ung i m I mpulsspül verfahren mit ei nem Auf wand von 7 T€ festgeset zt. Zude m ist 

ei ne Fortsetzung der syste matischen Rohr netzanalyse gepl ant, für die jährlich 7 T€ veranschl agt 

si nd und di e Erkennt nisse für die künfti ge Net zunterhalt ung und Net zumbau liefern soll.  

 

Bei den Umsat zerl ösen ist ei ne Bei behalt ung der bisheri gen Wasserverkaufsgebühr (1, 80 / m
3
 = 

unverändert seit de m 01.01. 2009) und der Gr undgebühr (9, 90 € / Monat für den 

Regel wasserzähl er = unverändert seit de m 01. 01. 2013) berücksi chti gt. Di e Konzessi onsabgabe 

an di e St adt ist mit 72 T€ veranschl agt.  

 

Di e Wasserbezugskost en des Aggerverbandes bl eiben i n 2017 konst ant. 

 

Auch i m jetzt vorliegenden Wi rtschaftspl an wird für 2017 mit ei ne m Rückgang der Wasser 

verkaufs menge um 3 % gerechnet. 

Das Wasserversorgungsnet z wird i m bisheri gen Umf ang weiter betrieben und unt erhalten, weil 

auch i n Zeiten von Spitzenverbräuchen zuverlässi g Wasser geliefert werden muss. Di e Anl agen-

Fi xkost en verteilen sich da mit auf ei ne geri nger wer dende Vert eilungsgrundl age. Um das 

Tri nkwasser weiterhi n in hoher Lebens mittel qualität anbi et en zu können, stei gt der Auf wand für 

das Spül en von Leit ungsstrecken, i n denen das Wasser länger „steht “.  

 

Nach der bisheri gen Wassergel dstrukt ur beträgt das Auf ko mmen aus der Grundgebühr 32 % und 

aus der Verbrauchsgebühr 68 %. Vor diese m Hi ntergrund sollen zukünfti ge not wendi ge 

Gebührenanhebungen ausschließlich durch ei ne Erhöhung der Gr undgebühren vorgeno mmen 

wer den.  

 

I m Ver mögenspl an si nd Ei nnahmen und Auszahlungen von 1. 440. 000 € veranschl agt. Fol gende 

Ver wendung der Mittel ist vorgesehen:  

 

 Leit ungserneuerungen    420. 000 € 

 Leit ungsneuverlegungen     50. 000 € 

 Hausanschl ussleit ungen und Sonsti ges 101. 000 € 

 Til gung von Darl ehen    325. 000 € 

 Ge wi nnabführung an di e St adt   144. 000 € 

 

Zu m Ausgl eich des Vermögenspl anes ist ei ne Darl ehensauf nahme (ohne Umschul dungen) von 

557. 000 € erforderlich. Die Verschul dung des Ei genbetriebes wird unt er Berücksi chti gung der 

Til gung von 232. 000 € anst ei gen.  

 

Verpflicht ungser mächtigungen wer den ni cht veranschl agt.  

 


